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Thüringen verzeichnet Mai-Rekord:
Übernachtungen steigen um 6,9 %

Thüringen verzeichnet im Mai 2024 einen
Übernachtungszuwachs von 6,9 % im Vergleich zum

Vorjahr. Entdecken Sie die Höhepunkte des Thüringer
Tourismus!

26.07.2024 – 16:52

  Thüringer Tourismus GmbH 

Positive Entwicklungen im Thüringer
Tourismus

Die aktuellen Statistiken zeigen, dass Thüringen im Mai 2024
einen bemerkenswerten Anstieg der Übernachtungszahlen
verzeichnet hat. Diese Entwicklung ist nicht nur für die Branche
selbst wichtig, sondern hat auch bedeutende Auswirkungen auf
die lokale Wirtschaft und die Gemeinschaften.

Steigende Beliebtheit als Reiseziel

Thüringen hat mit insgesamt 1.055.927 Übernachtungen im Mai
2024 seine Zahlen aus dem Vorjahr (996.406 Übernachtungen)
deutlich übertroffen. Dies entspricht einem Anstieg von 6,9 % im
Vergleich zum Mai 2023 und positioniert den Freistaat auf dem
dritten Platz im Bundesländervergleich. Selbst der Rekordwert
aus dem Jahr 2019 wurde um 91.000 Übernachtungen
übertrumpft.

Die Steigerung ist nicht zufällig, sondern spiegelt das



wachsende Interesse an Thüringen als attraktives Reiseziel
wider. Die Stadt Erfurt, die Region Wartburg Hainich und das
Altenburger Land zählen zu den Hauptnutznießern dieser
Entwicklung, mit einem Anstieg von bis zu 19 % im Vergleich zu
2019.

Nachhaltige Entwicklung und
Aufenthaltsdauern

Besonders interessant ist die Stabilität der durchschnittlichen
Aufenthaltsdauer, die bei 2,5 Tagen pro Besucher bleibt. Dies
zeigt, dass Reisende die Region nicht nur flüchtig besuchen,
sondern tatsächlich Interesse an den Kultur- und
Freizeitangeboten haben.

Ein großer Beitrag zu dieser positiven Entwicklung ist die
Integration von Campingübernachtungen in die Gesamtstatistik,
wodurch die Daten von 2023 und 2024 auch Gäste auf
Campingplätzen mit einbeziehen. Diese Flexibilität in den
Übernachtungsmöglichkeiten spricht besonders jüngere
Menschen an, die oft auf der Suche nach einem naturnahen
Erlebnis sind.

Ein bedeutender Zeitpunkt für die lokale
Wirtschaft

Die steigenden Übernachtungszahlen sind ein Zeichen für die
wirtschaftliche Erholung nach den schwierigen Jahren der
Pandemie. Durch Feiertage im Mai, wie den Tag der Arbeit,
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, wurde der Reiseverkehr
zusätzlich angekurbelt. Dies könnte langfristig dazu führen, dass
mehr Arbeitsplätze im Tourismussektor geschaffen werden und
die Einnahmen in den lokalen Geschäften steigen.

Gesamtdeutscher Trend zur Erholung

Auf nationaler Ebene zeigt sich ein ähnlicher Trend. Laut dem



Statistischen Bundesamt gab es auch deutschlandweit einen
Anstieg der Übernachtungszahlen um 4,1 % im Vergleich zum
Mai 2023. Die insgesamt 48,9 Millionen Übernachtungen
markieren den höchsten Mai-Wert, der im Land jemals erfasst
wurde. Diese Zahlen bekräftigen, dass der Tourismus sich
allmählich von den Auswirkungen der Pandemie erholt.

Fazit und Ausblick

Die Ergebnisse der Erhebung deuten darauf hin, dass Thüringen
auf einem äußerst positiven Weg ist, sich als beliebtes Reiseziel
zu etablieren. Die Kombination aus vielfältigen Angeboten,
Kultur und Natur sowie die Erhöhung der Übernachtungen
könnte dazu beitragen, dass das Land im zukünftigen
Tourismusmarkt noch stärker wahrgenommen wird. Es bleibt
abzuwarten, wie sich diese Entwicklungen weiter entfalten, aber
die Aussichten sind vielversprechend.

Für weitere Informationen und Statistiken über den Thüringer
Tourismus können Interessierte die Website des Thüringer
Landesamtes für Statistik besuchen: Thüringer Statistiken.
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